
Seite 1 

Protokoll der 2. Jahreshauptversammlung des AB Superfreunde 2000 
Datum: 28.8.2004, Lustenau, Regina, ab 20:30 
 
Protokolliert von Bernhard Kohler, bearbeitet und eingereicht von Wolfgang Hollenstein 
 
 

Anwesenheitsliste: 

Konrad Ortner 
Florian Mettauer (Obmann) 
Wolfgang Hollenstein (Kassier) 
Bösch Philipp 
Thomas Hagen 
Gerri Hämmerle 
Andreas Fischer 
Martin Ludescher 
Bernhard Hagen + Silke 
Erwin Entringer + Nina 
Kohler Bernhard (Schriftführer) 
Volker Hollenstein (Obmannstellvertreter) 
Cornelia Kühne 
Andreas „Wäldar“ von der Thannen 
  
entschuldigt: 
Lukas Intemann 
Chrisi Rehmann 
Boris Sulma 
Simon „Guggi“ Reis 
Bernhard Tschann 
Stephan „Witschge“ Müller 
Rainer Stemmer 
Martin Grießer 
Meinrad Welte 
Martin Moosbrugger 
Flo Bösch 
Mathias „Brötle“ Prock  
  
unentschuldigt: 
Markus Hilbe 
Rudi Strele 
Jörg Kaufmann 
 
 
 
I) Begrüssung  

Durch unseren Obmann Florian „Ente“ Mettauer; dankt dem Kassier Wolfi „Buffy“ Hollenstein; stellt die 
Beschlußfähigkeit fest (siehe Teilnehmerliste) 

 

II) Tagesordnungspunkte: 

a.)   Statuten (vorgelesen von Don Ortner) 

* Zwischenruf von Gerhard „Hob eam“ Hämmerle: „Wolfi, kann i bitte s’Geald zruckhia?“ Buffy verplappert sich und 
sagt, die SF haben 700 Euro auf der hohen Kante. 

* Diskussion: Mitgliedsbeiträge für ordentliche/außerordentliche Mitglieder. 

* Abstimmung: 20 Euro Mitgliedsbeitrag für alle/jährlich: einstimmig 

* Es gibt nur Mitglieder (alle ordentlich): einstimmig 

* Fischi sagt „bla, bla, bla“... somit ist alles gesagt! 

* Es wird die Frage aufgeworfen, wie viele Mitglieder aufgenommen werden und wie in Zukunft die Aufnahmekriterien 
aussehen sollen. 
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* (Alt-)Häg ergreift das Wort und stellt fest, daß nicht „jeder Clown, der einmal mittschuttet“ die Chance erhalten 
sollte, Mitglied zu werden.  

* Bernhard Hagen: „Das Boot ist voll!“ 

* Fischi schlägt „Mitgliedschaft auf Probe“ vor. Probezeit wird vom Vorstand festgelegt; 

* Abstimmung: Fischis Antrag wird angenommen! (2 Gegenstimmen) 

* Fischi zeigt dem Schriftführer den Mittelfinger! Pfui 

* Abstimmung: JHV findet jährlich statt! (einstimmig angenommen!) 

* Abstimmung: Soll das Stimmrecht bei Fehlen auf ein anderes Mitglied übertragbar sein? Mit einer Gegenstimme 
abgelehnt; Stimmrecht ab nun nicht mehr übertragbar!!! 

* Koki wird von Konny „Büffel“ Ortner zur Ordnung gerufen 

* Abstimmung: s. § 14 SF-Statuten: 7 Vorstandsmitglieder.  

Soll es dabei bleiben?  

Obmann 
Stellvertreter 
Kassier 
Schriftführer 
Sportlicher Leiter 
Sektionschef IBK 
Öffentlichkeitsbeauftragter  

> abgelehnt!! 

> stattdessen angenommen mit 11 Stimmen: 

Obmann 
2 Stellvertreter (gleichzeitig Sektionschefs) 
Kassier 
Schriftführer 
Sportlicher Leiter 
Öffentlichkeitsbeauftragter, Fanbeauftragter, Internet 

* Erwin telefoniert zum wiederholten Male! Der Schriftführer geht pissen. 

* Bosch dreht völlig durch und beschimpft den Schriftführer mit „Schnauze“. 

Die Statuten werden mit den oben beschlossenen Änderungen einstimmig angenommen! 

 
 
III) Kassabericht Mag. Buffy  

* 719 Euro Vermögen 

* SF.Fescht: Gewinn nach Abzug von Steuern und Abgaben: 420 Euro 

* Buffy bemängelt die Zahlungsmoral: 

 

Nicht bezahlt:  

Wäldar (Ersatztrikot) 
Wiggerl (Trikot) 
Claudio (Platzmiete) 
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* Rainer bemängelt die Kamillentee-Aktion 

* Es wird festgehalten, dass Buffy alle Kontoauszüge zur freien Einsicht auf künftige JHV mitzubringen hat. 

* Es kommen 219 Euro dazu, die Buffy bereits für nächstes Semester für den großen Platz bezahlt hat. 

* Der Kassier wird einstimmig entlastet! 

 
 
IV) Antrag auf Entlastung des Vorstandes  

* Einstimmig beschlossen! 

 

V) Rechenschaftsbericht Sektion Vorarlberg (Häg) 

* Begrüssung 

* Häg ist optimistisch, dass der Spielbetrieb ab Herbst aufgenommen werden kann (O-Ton: „Ich habe gewisse 
Beziehungen!“); neue Mitglieder werden gesucht. 

 
 

VI) Wahl des neuen Vorstands 

Öffentlichkeitsarbeit: Brötle (einstimmig) 

Sportlicher Leiter: Guggi (1 Gegenstimme) 

Schriftführer: Koki (einstimmig) 

Kassier: Buffy (einstimmig) 

Obmann-Stv./Sektionschef Vlbg: Häg (einstimmig) 

Obmann-Stv./Sektionschef IBK: Don Kon (3 Gegenstimmern)  

Obmann: Ente (einstimmig) 

* Funktionen außerhalb des Vorstandes: 

1.     Rechnungsprüfer: Rainer 

2.     Rechnungsprüfer: Fischer (nach Stichwahl gegen Geri) 

 
 

VII) Allfälliges 

1.     Vorschlag: Patenschaft für Mannschaft in Afrika? Von Koki; mit 4 Gegenstimmen angenommen (Buffy, Konny, 
Conny, Wäldar) 

2.     Informationskette: Task-Force 

3.     Strafenkatalog: unentschuldigtes Fehlen beim Training: 3 €; beim Match: 5 €; 

Ab 10 Min zu spät: 2 €; Rote Karte: 1 Kiste Bier (Lex Koki) 



Seite 4 

       > einstimmig angenommen! 

4.     Fischi schlägt vor, im Sommer jeden Samstag ein Match zu spielen. 

> Einführung einer Task Force zur Frühplanung (ab Februar) 

5.     Aufnahme neuer Mitglieder („auf Probe“): 

Töml Riedmann (IBK) 
Mätti Moosbrugger (VLBG) 
Mätti Hilbe (IBK) 
Matthias Goart (IBK) 
Michi Moosbrugger (IBK) 
Uschi Onder (IBK) 
Lisi Heinz (IBK) 

6.     Ziele für 2005 

* Aufstieg in die 2. Runde im USI-Turnier 

* Minimum 5 Spiele im Sommer 

 


